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KURSPROGRAMM ï Januar-März 2017 
Starten Sie fit und gesund ins neue Jahr: Im Januar beginnt die neue Kursstaffel der SG Stern Stuttgart. Wir 
freuen uns, Ihnen wieder ein umfangreiches Kursprogramm anbieten zu können. In einem breiten Angebot 
aus den Bereichen Sport/Fitness, Rückentraining und Entspannung ist mit Sicherheit für jeden etwas dabei.  
Alle Kurse im Überblick, das Anmeldeformular und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.sgstern-stuttgart.de. Die Anmeldung zu den Kursen ist ab 12.12.2016 um 09.00 Uhr möglich. 
 
GESCHÄFTSSTELLE ï Öffnungszeiten über die Feiertage 
Die Geschäftsstelle bleibt über die Feiertage vom 22.12.2016 bis einschließlich 05.01.2017 geschlossen. Wir 
wünschen Ihnen schöne Weihnachten, einen guten Rutsch und freuen uns auf das gemeinsame Sportjahr 
2017! (mh) 
 
KEGELN ï 39. Internes Kegelturnier 
Dieses Jahr wurde das Interne Kegelturnier erstmals in seiner Geschichte in einem neuen Spielmodus 
ausgetragen. Gespielt wurde in Zweier-Teams im sogenannten Tandem-Modus. Das bedeutet, es werden 
abwechselnd insgesamt 100 Wurf gekegelt. Dabei 
wird der normale Ablauf, also 25 in die Vollen, 25 
Abräumen, 25 in die Vollen und 25 Abräumen 
gespielt. Gewertet wurden die Teams nach den 
Kategorien ĂDamen Aktivñ, ĂHerren Aktivñ, ĂDamen 
Hobbyñ, ĂHerren Hobbyñ, ĂMixed Aktivñ und ĂMixed 
Hobbyñ. 
Am Start waren insgesamt 36 Teams, wobei die 
Regeln es zulassen, dass eine Person auch 
mehrfach starten kann, dann allerdings mit einem 
anderen Spielpartner. Von 09.00-15.30 Uhr wurde auf 
den vier Bahnen des SV Mettingen intensiv gekegelt. 
Zur Siegerehrung konnten wir erneut Helmut Kutzler 
aus dem Beirat der SG Stern Stuttgart begrüßen. Ein 
herausragendes Ergebnis erreichten unsere Kegler 
Andreas Fink und Halil Hodo mit 460 Holz. Sie 

gewannen damit auch das Turnier in der Kategorie 
ĂHerren Aktivñ.  
Es war ein erfolgreiches und schönes Turnier ï der neue Spielmodus hat dazu beigetragen. An dieser Stelle 
auch noch mal ein Dank an alle Teilnehmer und Helfer. Die detaillierten Ergebnisse sowie viele Fotos vom 
Turnier finden Sie auf der Homepage der SG Stern Stuttgart unter www.sgstern-stuttgart.de. (ur) 
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Kitesurfer der Sparte auf Fehmarn 

Kitesurfer in Aktioné 

KITESURFEN ï Jahresrückblick 2016 & Ausblick 2017 
Für uns begann am 09.05.2016 ein neues, sportliches Abenteuer: die Sparte Kitesurfen wurde von uns 
gegründet und von der SG Stern Stuttgart als 33. Sparte begrüßt. Nachdem wir uns auf einer 
Infoveranstaltung im April kennenlernten beschlossen wir, unser Wissen und unsere Begeisterung für die 
Sportart als Teil der SG Stern Stuttgart aktiv voranzutreiben. Unser Ziel ist es dabei diese Leidenschaft für 
das Kitesurfen mit vielen anderen Kitesurfern und Kitesurf-Interessierten zu teilen und gemeinsam eine der 
populärsten Sportarten der letzten Jahre auszuleben. 
Einen Monat nach 
Gründung der 
Sparte fand erstmals 
eine Kitesurf-
Ausfahrt statt. Es 
ging an die 
wunderschöne 
Ostsee nach 
Fehmarn. Diese 
Ausfahrt richtete 
sich, wie der 
Großteil unserer 
Angebote, an alle 
Könnensstufen. Die 
ausgewählte 
Kitesurfschule war 
dabei optimal für 
Beginner, denn sie 
hatte ein eigenes, 

für andere Kitesurfer 
unzugängliches 
Steh-/Flachwasserrevier. Den teils schwächelnden Wind machte das spiegelglatte Wasser vergessen. Somit 
waren spektakuläre Sprünge auf dem Wasser garantiert. Am Abend ließ der umwerfende Sonnenuntergang 
die Herzen ein letztes Mal höher schlagen. 
Im Juli organisierten die Kitesurf-Kollegen der SG Stern Sindelfingen eine Wakeboard-Ausfahrt an den 
Inselsee im Allgäu. Auch Mitglieder unserer Sparte nahmen an dem Kurztrip teil. Besonders für Kitesurf-
Neulinge empfehlen sich zunächst Wakeboard-Ausfahrten, bevor der Schritt auf das Kitesurf-Brett gewagt 
wird. Das Wetter meinte es dabei gut mit uns und verwöhnte uns durchweg. Die Wakeboard-Anlagen am 
Inselsee sind für alle Könnerstufen geeignet, da sie je nach Schwierigkeitsgrad kleinere oder größere 
Hindernisse beinhalten und somit grandiose Sprünge ermöglichen. Diese Anlagen sind ein absolutes 
Highlight für Anfänger und eine willkommene Abwechslung für Fortgeschrittene 
ï wir werden in 2017 wieder davon berichten! 
Der August wartete dann mit einer besonderen Ausfahrt auf alle Kitesurf-
Interessierten: Es ging wieder nach Fehmarn, wo zeitgleich zu unserer Ausfahrt 
der Kitesurf-Worldcup 2016 stattfand. Ob der Kitesurf-Worldcup wegen uns 
nach Fehmarn gekommen ist oder umgekehrt wird sich nicht mehr klären 
lassen, aber die Planung passte perfekt. Mit Mercedes-Benz VAN kam einer 
der Sponsoren des Events aus dem Hause Daimlers. Vor und während des 
Ausfluges wurde der Austausch mit den VAN-Kollegen gesucht, wodurch wir 
z.B. vor Ort den Mercedes-Benz-Kite der Kollegen ausleihen konnten (leider 
konnte unser SG Stern Kite auf Fehmarn noch nicht benutzt werden). Gegen Ende des Ausflugs bekamen 
wir und die Kiter der SG Stern Sindelfingen dann noch Verstärkung von Kitern der SG Stern Hamburg. Es 
war also ein großes Kitesurf-Fest auf Fehmarn für Sportler verschiedener SG Stern-Standorte angerichtet.  
Das aktuelle Jahr hätte für uns kaum besser laufen können: wir haben unsere Sparte gegründet, wir haben 
bereits nach einigen Wochen die ersten Ausfahrten organisiert und durchgeführt und konnten unserer 
gemeinsamen Leidenschaft f¿r das ĂLenkdrachen-Fliegen-über-den-Seeñ nachgehen und gleichzeitig viele 
neue und ebenfalls Kitesurf-Begeisterte Leute kennenlernen. 
In 2017 möchten wir weiter wachsen. Unsere Angebote werden sich auch zukünftig 
an alle Könnerstufen richten. Wir werden uns stark an die Generation Y wenden und 
gleichzeitig erfahrenen Kitern eine Plattform mit abwechslungsreichen Angeboten 
bieten. Dazu zählen u.a. wieder Ausfahrten nach Fehmarn und eventuell auch ins 
Ausland. Im Winter wollen wir verstärkt Snowkite- und Snowboard-Ausflüge anbieten. 
Für uns war 2016 schon ein tolles Jahr. 2017 soll daran nahtlos anknüpfen. 
Haben wir Deine Lust auf Kitesurfen geweckt? Dann besuche uns doch mal auf 
unserer Homepage. (kv) 
 

http://www.sgstern-stuttgart.de/angebot/sparten/kitesurfen/


 

Gruppenbild mit Stern und Sternchen 

LEICHTATHLETIK ï ĂMockiñ ist da           
Stuttgart, Bad Cannstatt, 30.11.2016.  
16.15 Uhr: Die Sonne geht unter.  
18:15 Uhr: Die Sonne geht auf ï Sabrina Mockenhaupt ist da! 
Vereinbart hatten Sabrina, Klaus Rische und Rafael Treite (unser Trainer) Anfang Oktober, für irgendwann, 
dass sie Ă'mal vorbei kommtñ. Ihr Terminplan ist pickepackevoll, da geht von Ăjetzt auf gleich" gar nichts. 
Am Montag rief sie an, ob wir nicht Lust hätten. Natürlich! Ein paar Minuten Verspätung, die waren dem 
abendlichen Stau und der Verkehrsführung hin zur Festwiese geschuldet, wer die nicht kennt, steht um 
18.00 Uhr ziemlich im Dunkeln beziehungsweise vor dem Weihnachtszirkus. Zu den Elefanten wollte sie 
aber nicht. Irgendwie fanden wir uns doch. 
Dann war sie da. 

Schwätzen kann sie wie ein Buch, wobei, nein, Ăschwätzen" ist das noch nicht, der Siegener Dialekt schlägt 
hier noch durch, es wird ein wenig Zeit brauchen, bis sie ï gerade hat sie ihren Lebensmittelpunkt nach 
Metzingen verlegt ï ihn abgelegt hat, wäre aber auch nicht notwendig. Sie darf trotzdem mit uns trainieren. 
Erzählt hat sie, wie es ihr nach ihrer Verletzung, ihrer Enttäuschung, sich deshalb nicht für Rio qualifizieren 
zu können, und ihrer Rekonvaleszenz und ihrem Neuaufbau (sie pausierte nicht einfach nur und begann 
nicht wieder mit dem bisherigen Programm, sondern stellte sich völlig neu auf) geht. Was sie macht. 
Termine. Termine. Beim Physio. Auf dem Laufband bei der Laufanalyse. Kräftigung. Stabi. Bei den Ärzten. 
Das Training selbst. Bei den Sponsoren. Mit den Medien. Mit den social medias. Gelaufen wurde natürlich 
auch. Es gab kein spezielles Training, keine ĂExtra-Wurst", sondern das, was Rafael an diesem Dienstag 
sowieso mit der Trainingsgruppe vorhatte. Und das passte ganz gut in ihre Vorbereitung rein (s.u.). 
10x200m, dazwischen entsprechende Pause. Davor Einlaufen, Lauf-ABC, ein wenig Kräftigung. Danach 
Auslaufen. Dehnen. 
Ätzend. Diese Intervalle. Aber irgendwie notwendig. In der Gruppe strengen sie weniger an. Weil sich alle 
plagen müssen. Tröstet ein wenig. Nach dem Training hatte sie noch viel Zeit übrig für kurze Gespräche, 
Tipps und Tricks, ein paar Selfies. Ja, und es wird nicht das letzte Mal gewesen sein, dass sie 
vorbeischaute. 
Ganz unbescheiden ..., dass ihr die Dienstags-Einheit mit unserer Laufgruppe nicht nur Spaß machte, 
sondern auch was gebracht hat, stellte sie vergangenen Sonntag mit dem Sieg beim Nikolauslauf in 
Tübingen in 1:20:01 Std. (neuer Streckenrekord; wer den Halbmarathon selbst gelaufen ist, weiß, wie hart 
die Strecke ist, heftige Steigungen und immer wieder Tempowechsel und was man dafür tun muss, um diese 
Zeit zu laufen) unter Beweis und machte sich nach der Verletzungspause das schönste 
Geburtstagsgeschenk zum Nikolaustag. Herzlichen Dank für den Besuch und herzlichen Glückwunsch! (ag) 



 

Dresden: spannender Kampf gegen Deutsche Bahn 2 

RADSPORT ï Unterwegs in Italien und auf den Weihnachtsmärkten 

Allerheiligen, langes Wochenende in Deutschland und frieren? Nein, die Sparte Radsport nutzte die 
herrlichen Bedingungen in bella Italia um noch ein letztes Mal kurz-kurz zu fahren. Bekannt für seine 
herrliche Landschaft und geniale Trails waren einige Biker schon das 3. Mal dieses Jahr dort. Kurze Anfahrt 
und super Essen sind weitere Pluspunkte. Es waren wieder mal vier tolle 
Tage und nur kleine Schürfwunden, die bei ordnungsgemäßer 
Verwendung der Protektoren zu vermeiden gewesen wären. ;-) 
 
Alljährlich treffen sich die Radsportler um die Weihnachtsmärkte der 
Umgebung anzusteuern und wie beim Marathon sich an den 
Verpflegungsstationen mit kohlenhydratreichen Speisen und isotonischen 
Heißgetränken zu versorgen. Dieses Jahr spielte das Wetter mit und 
sorgte für herrlichen Sonnenschein und knackige Temperaturen. (fm) 
 
SCHACH ï SG Stern Stuttgart wieder Firmenschachmeister 
Bei der diesjährigen Stuttgarter Firmenschachmeisterschaft konnten wir uns überraschend mit 10:2 Punkten 
den 1. Platz sichern. Gegen so starke Mannschaften wie Bosch oder W&W Versicherungen ist das ein 
schöner Erfolg. Grundlage war vor allem die mannschaftliche Geschlossenheit. Traditionell richtet der Sieger 
der Runde dann im Oktober das Saisonabschlussturnier aus; der Modus ist hier Schnellschach. Auch hier 
konnten wir uns als Gastgeber im SpOrt durchsetzen.  

Die diesjährigen Deutschen Betriebssport-
Meisterschaften im Schach fanden, wie vor zwei 
Jahren, in Dresden statt. Dieses Mal galt für uns die 
olympische Devise ĂDabei sein ist alles". Denn bedingt 
durch kurzfristige Absagen konnten wir nicht in allen 
Runden vollzählig antreten und  landeten schließlich 
mit 4:10 Punkten im letzten Drittel. Immerhin sind wir 
eine der vier Mannschaften, die bei allen 16 
Deutschen Meisterschaften antraten. Sieger wurde 
UKA Meißen mit Großmeister Maiwald am 
Spitzenbrett. Für unsere vier Teilnehmer ein schönes 
Event, denn neben der hervorragenden Organisation 
des Turniers blieb noch Zeit, die schöne Stadt zu 
besichtigen. Nächstes Jahr wird das Turnier in Berlin 

ausgetragen ï da wollen wir wieder angreifen ... (bw) 
 

SG STERN AKTIV ï Öffnungszeiten über die Feiertage 
Liebe Mitglieder, nachfolgend erhalten Sie Informationen zu unseren Öffnungszeiten über die 
Weihnachtsfeiertage/Neujahr: 
 
24.12.2016: geschlossen 
25.12.2016: geschlossen 
26.12.2016: 09.00-16.00 Uhr 

 
31.12.2016: geschlossen 
01.01.2017: geschlossen 
06.01.2017: 09.00-16.00 Uhr 

 
An den anderen Tagen hat die SG Stern aktiv zu den sonst üblichen Zeiten geöffnet. An den Feiertagen 
finden keine Gymnastikkurse statt! Mit der Bitte um Beachtung. Das Team der SG Stern aktiv wünscht Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit und einen erfolgreichen und gesunden Start ins Jahr 2017! (md) 



 

SG STERN AKTIV ï Folge 31 der Trainingsbibliothek: Enges Rudern mit dem Theraband 
 
1. Zielgruppe 
 
Diese Übung für die obere Rückenmuskulatur ist für alle Zielgruppen geeignet, da das Theraband vielfältig 
einsetzbar ist. Voraussetzung ist eine gute Koordinations- und Stabilisationsfähigkeit sowie ein gut 
ausgeprägtes Körpergefühl. 
 
2. Bewegungsausführung 

 

¶ aufrechte Schrittstellung, Knie leicht 
 gebeugt 

¶ Bauch- und Rückenmuskulatur 
 anspannen  

¶ Kopf in Verlängerung der Wirbelsäule 
 mit Blick geradeaus 

¶ Theraband auf Brusthöhe um einen 
 festen Gegenstand gespannt 
 
 Das Theraband wird mit beiden Händen 
 an je einem Ende gegriffen (am besten 
 einmal um die Hand wickeln, um einen 
 besseren Halt zu haben). In der 
 Ausgangsposition sind die Arme fast 
 gestreckt auf Bauchhöhe vor dem 
 Körper. Es sollte ein leichter Zug auf 
 das Theraband ausgeübt werden. Aus 

dieser Position werden die Arme angewinkelt eng am Körper nach hinten geführt. Die Schulterblätter werden 
so weit wie möglich zusammengezogen und die Hände sind in der Endposition auf Brusthöhe. Die Schultern 
bleiben während der gesamten Bewegungsausführung tief (nicht hochziehen!) und Bauch- und 
Rückenmuskulatur sind angespannt. 
 
3. Belastungsnormative 
 
Empfehlung: 
2-4 Sätze x 15-25 Wiederholungen 
 
4. Variationsmöglichkeiten 
 
Vereinfachung: 

¶ weniger Wiederholungen 

¶ Bewegung kleiner ausführen 

¶ weniger Spannung auf Theraband 
 
Intensitätssteigerung: 

¶ viele Wiederholungen 

¶ Bewegung so groß wie möglich ausführen 

¶ Endposition 5-10 Sekunden statisch halten 

¶ mehr Spannung auf das Theraband bringen 

¶ Durchführung mit instabilen Unterlagen, z.B. Balance Pad, AeroStep etc. 
 
5. Kontraindikationen 
 
Nicht geeignet bei: 

¶ akuten Rückenproblemen 

¶ akuten Schulterproblemen 

¶ akuten Nackenproblemen/ -verspannungen 

¶ akuten Problemen im Ellenbogengelenk 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung! Ansprechpartner ist Matthias Dürnholz, T.: 0711 17-
33101, sgstern.duernholz@extaccount.com. (ns) 
 

mailto:sgstern.duernholz@extaccount.com


 

Thiemo Holzhäuser und Joachim Duffner beim Spiel der Ersten gegen Bosch 

Schwieberdingen ï Ergebnis: 4:8 

Frank Mischok im Doppel mit Horst Rieth beim Spiel der Fünften gegen M&W ï 

Ergebnis 8 : 8 

SQUASH ï Weihnachtsturnier & neue Wettkampfheimat 
Nach der erfolgreichen Premiere vor einem Jahr startet am 14.12.2016 um 18.00 Uhr das zweite 
Weihnachtsturnier der Squasher. Im Rahmen unseres regelmäßigen Mittwochtrainings gilt es, wie im letzten 
Jahr ein voraussichtlich wieder komplettes 16er-Feld in zwei Stunden auf fünf Courts über die Bühne zu 
bringen. SpaÇ und Spannung werden hierbei sicherlich nicht zu kurz kommen. Und anschlieÇend gehtôs zum 
relaxten Jahresabschlusstreffen ins CBC in Waiblingen. 
Nun ist es offiziell: Die Spiele der Squash WBV-Liga werden zur kommenden Saison von Nürtingen nach 
Waiblingen verlegt. Beginnend mit dem ersten Spieltag am 11.01.2017 hat das SG Stern Team, Vizemeister 
der letzten Saison, somit immer Heimspiele. Dies bietet dann auch unseren nicht liga-aktiven Sparten-
Mitgliedern die Möglichkeit, die Spiele der Betriebssportliga live zu verfolgen, da sie immer mittwochs parallel 
zum regulären Training laufen. (kh) 
 
TISCHTENNIS ï Der Spaß ist schon da, der Turbo muss noch zünden 
Mit sieben Mannschaften ist die 
Tischtennis-Sparte in den Staffeln 
dabei. Nicht unbedingt an der 
Spitze, aber die rote Laterne 
leuchtet bei keinem Team. 
Die Erste konnte in der Staffel 
Überregional 1 bisher drei 
Pluspunkte verbuchen, ein 
Unentschieden gegen W&W und 
einen klaren Sieg gegen Kodak. Es 
wäre definitiv noch mehr drin 
gewesen, wenn nicht immer wieder 
Leistungsträger ausgefallen wären. 
So mussten wir allerdings drei 
Spiele ohne Punktausbeute 
hinnehmen. Nicht zuletzt gilt dies für 
das letzte Spiel gegen Bosch 
Schwieberdingen ï mit der 
Stammbelegschaft an Bord wäre ein 
Erfolg durchaus drin gewesen.  
Die zweite Mannschaft überrascht 
dagegen durchaus positiv. Im letzten 
Jahr noch fast abgestiegen, liegt man mit 5:5 derzeit in der goldenen Mitte. Nicht zuletzt Thiemo Holzhäuer 
besticht mit tollen Leistungen und garantiert wertvolle Siege. In der Zweiten glänzt er mit vier Siegen im 
vorderen Paarkreuz und auch in der Ersten lieferte er bereits mehrmals im unteren Paarkreuz Punkte für die 
Habenbilanz. 
Die Mannschaften Drei, Fünf und Sieben haben jeweils noch Luft nach oben. Äußerst spannend machte es 
die Fünfte im Spiel gegen M&W. Nach einer klaren 6:3 Führung sah es nach einem sicheren Sieg aus. Dann 
wendete sich das Blatt. Fünf Einzelsiege in Folge brachten die Gegner in Front. Peter Wabnitz und 
ĂYoungtimer" Axel Junge sicherten dann nach erfolgreichem Bangen und Hoffen das gl¿ckliche und letztlich 
erfreuliche Unentschieden.   

Die Vierte glänzt mit einem 
positiven Konto. Drei Siege durften 
bisher gefeiert werden. Nur gegen 
die beiden Spitzenteams, SG Stern 
Sindelfingen und Sparkassen-
versicherung, konnte nicht 
gepunktet werden.  
Doch nicht nur Siege sind das Salz 
in der Suppe ï wichtig ist, dass der 
Spaß am Wettbewerb mit den 
gegnerischen Mannschaften ge-
währleistet ist. Und, keine Frage, 
da sind wir vorne dabei ! 
Und wie gesagt: Punktgewinne im 
Rahmen einer Jahresendrally sind 
noch denkbar und es gibt ja auch 
noch eine Rückrunde. (rd) 
 

 



 

WANDERN ï Abschlusswanderung nach Rudersberg 
Am ersten Adventssonntag fand 
unsere letzte Wanderung in diesem 
Jahr statt. Zwanzig Wanderfreunde 
trafen sich bei trockenem 
Herbstwetter in Nellmersbach, um 
gemeinsam auf dem Höhenzug über 
den Königsbronnhof nach 
Rudersberg zu laufen. Unser Ziel war 
der Besuch des ĂAdventswaldesñ im 
Ortszentrum. Diese etwas andere Art 
eines Weihnachtsmarktes gefiel den 
Teilnehmern sehr gut. In der ganz 
besonderen Atmosphäre und bei 
einem Becher Glühwein kam die 
richtige Vorweihnachtsstimmung auf. 
Pünktlich zur Rückfahrt Richtung 
Schorndorf begann es dann zu 
regnen ï optimal getimet. (rp) 

 
WINTERSPORT ï Cooler Winterstart 

Die sommerliche Auszeit für die Wintersportler ist vorbei. Endlich ist der Winter wieder da und sorgt für jede 
Menge Fun und Action! Sind die Ski schon zum Service gebracht? Oder ist die Abfahrtshocke schon 
trainiert? 
Es ist soweit ï die ersten Skigebiete haben bereits ihren Skibetrieb gestartet. Endlich kann man wieder die 
Pisten hinab schwingen.  
Wir haben die Wintersport-Tage mit unserer Trainingsausfahrt zum Stubai am 30.11.2016 eröffnet. Auch 
wenn es nicht ganz an die Rekordteilnehmeranzahl des letzten Jahres heran kommt, sind wir doch mit 60 
Teilnehmern mehr als zufrieden! Bei drei weitestgehend sonnigen Schneetagen und kühlen Temperaturen 
hatten alle ihren Spaß. Und was zum Saisonauftakt auch immer 
wichtig ist: es gab keine Verletzungen!  
Die neu gebaute, von Pininfarina designte und 60 Millionen teure 
Eisgratbahn überzeugte. Mit nur elf Minuten Fahrzeit ist die neue 
Bahn doppelt so schnell wie die Vorgängerin. 
Wie in den letzten Jahren hatten Jürgen und Basti unsere 
Trainingsausrüstung eingepackt und für alle, die Ihr Können nicht 
nur auf freier Piste verbessern wollten, auf der uns zugewiesenen 
Strecke die Stangen für das Riesentorlauftraining gesteckt. Somit 
konnten alle unsere Teilnehmer an ihrer Technik feilen. Eine 
perfekte Übung für jeden Skifahrer, nicht nur für ambitionierte 
Rennläufer.  



 

Nach dem Skitag sorgte unser privates Cateringteam 
Jürgen und Basti mit Essen und Getränken für 
perfekte Après-Ski-Partys am Bus, wie auch am 
Rasthof Nassereith, wo der Bus die erste Pause 
einlegte.  
Alles in allem war es wieder ein gelungener Auftakt 
bei tollen Bedingungen, die Lust auf mehr machen. 
Mit dem abwechslungsreichen Programm sollte dies 
kein Problem darstellen. Mit dem Deutschlandpokal 
in Sulden am Ortler in der letzten Januarwoche, 
Sölden vom 22.03.-25.03. und Zermatt ab dem 
02.04. haben wir 2017 noch interessante 
Trainingsausfahrten und Skigebiete im Programm. 
Bis auf die Ausfahrt Arosa/Lenzerheide, die bereits 
ausgebucht ist, gibt es für alle anderen 
Trainingsausfahrten noch freie Plätze. Meldet euch 

bitte bald an, wir freuen uns auf euch! 
Auch die Wintersportorte unserer nächsten Ausfahrten haben aufgerüstet. Sölden hat eine brandneue 
Giggijochbahn hingestellt, eine der leistungsstärksten jemals gebauten Seilbahnen. Mit der 
Rekordförderleistung von 4.500 Personen/Std. schweben die Skifahrer seit dem 25.11.2016 luxuriös mit 
höchstem Komfort hinauf zum Gipfel. Außerdem hat Zermatt die 45 Jahre alte Gondel vom Gant zum 
Blauherd gegen einen modernen Sechsersessel ersetzt. (mr) 

 
SPORTCARD ï 15% Rabatt bei Skinfit für alle Mitglieder der SG Stern Stuttgart 

 
Der Skinfit Shop Stuttgart gewährt von 
12.12.-23.12.2016 allen Mitgliedern der       
SG Stern Stuttgart einen Rabatt von 15%. 

 
Skinfit Shop Stuttgart 
Böblingerstrasse 32 Å 70178 Stuttgart 
0172 7823915 Å skinfit.stuttgart@skinfit.eu 
Di, Mi, Fr 14.00-18.00 Uhr  
Do 14.00-20.00 Uhr  
Sa 10.00-13.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: 
SG Stern Stuttgart 
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart. 
Verantwortung und Redaktion: Moritz Hönig 
 
 

 
 
 
Autoren dieser Ausgabe: 
Roland Dull (rd), Matthias Dürnholz (md), Alexander 
Gabriel (ag), Klaus Holloh (kh), Moritz Hönig (mh), 
Florian Marhauser (fm), Rudi Parg (rp), Manfred Raab 
(mr), Uli Renn (ur), Nadine Schmidt (ns), Kaiss Vana 
(kv), Bernd Wepfer (bw). 

 


